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Ee ſtarb unt ab der erſte unſrer Vrüder,

Jhn weineten, ihn klagten wir

Und heute ſehn wir einen Bruder wieder
Durch Gottes Schickung, Freund, an Dir—.

uBiuſt Du Verſicherungen von uns boren,

Wie ſchatebar Du uns allen biſt,

Und ſoll dies unſer Blatt Dich erſt belehren,

Wie werth uns Deine Freundſchaft iſt?

5
u hatteſt unſre ganze Liebe langer,

Nicht heute wird ſie angefacht,
Dat Vand wird nur von dieſem Tage enger

Und noch vollkommener gemacht.



G tur unſern Gluckwunſch ſollſt Du hieraus leſen,

Nur einen Wunſch fur uns und Dich,
Fur unt, daß Du uns bleibſt, was Du geweſen,
GSo liebreich zurtlich, freundſchaftlich:

c

Pur Dich, daß Du in unſrer Schweſter findeſt

Der beſten Ehe ganzes Gluck

Und an den Tag, daran Du Dich verbindeſt,
Mit Wonne ſpate denkſt zuruck.

A
aß Euch der Geber aller Guten ſegne

Mit allem, watr ſein Rteichthum hat,
Daß Euch nichte hartet, trauriges begegne,
Wunſcht Euch wartraulich dieſet Alatt.
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